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Nationalfeſtes geſchloſſen werden denn nach der blauweiß rothen
Flaggengala und der Truppenſchau auf Longchamps übt der Muth

in der Bruſt der Herren Deputirten ſeine Spannkraft derartig
daß mit ihnen in Güte nicht mehr auszukommen iſt
So iſt einmal der Gallier Jm téte atte mit ſich ſelber

F findet er ſich unvergleich und unwiderſtehlich Wenn man ihm
ſeine Territorial Armee vorführt hält er ſich für unbeſiegbar
wenn er auf Vongchamps die Pariſer Garniſon defiliren ſieht
bildet er ſich ein einen glänzenden Feldzug mitgemacht zu haben
und es dauert dann immer etliche Tage bevor ſein Chauvinismus

ſich abgekühlt hat Daß am Donnerstag Herr Francis Laur
ein Boulangiſt und ein Narr über den das hohe Haus ſich zu

anderen Zeiten luſtig macht eine ſtarke Majorität mit ſich fort
reißen und dem Miniſter des Aeußern in der Frage der elſaß

4 Tage nach der Truppenſchan empfand die Mehrheit im Palai
Bourbon das Bedürfniß nach der Oſtgrenze hin die Fauſt zu
ballen Zum Glück iſt Herr Ribot ſehr kaltblütig und bedächtig
Anſtatt mit ſofortiger Demiſſion zu drohen und den unliebſamen

Zuiſchenfall zu internationaler Bedeutung aufzubauſchen gewährte
er den Abgeordneten eine Nacht Bedenkzeit und am nächſten Tage
4 fand er die Herren ſo bußfertig vor fich daß ſie mit 319 gegen

103 Stimmen den Beſchluß umſtießen den ſie Tags zuvor mit
2386 gegen 203 gefaßt hatten

Paris 20 Juli
Die franzöſiſche Volksvertretung hat ſeit vorgeſtern Abend

Ferien und die franzöſiſche Geſchäftswelt hat Ruhe Der Seſſions
ſchluß kam gerade rechtzeitig um eine Dummheit oder ein Unheil
u verhüten die bei verlängerter Tagung ſich ganz unfehlbar ein
geſtellt hätten Zwei Mal während der letzten Tage war das
Eine ſo nahe wie das Andere Am Donnerstag erhielt Herr
Ribot der Miniſter des Auswärtigen ein unverdientes Miß
trauensvotum das ſeinen Rücktritt hätte herbeiführen können und
vorgeſtern im letzten Moment vor dem Scheiden verweigerte die
Kammer dem Kriegsminiſter einen kleinen Nachtragskredit
was eine einſtündige Regierungskriſe zur Folge hatte Das kommt
davon wenn man das Parlament bis über den 15 Juli hinaus
beiſammen hält Die Seſſion ſollte ſpäteſtens am Vorabend des

lothringiſchen Paßvorſchriften eine Niederlage bereiten konnte
erklärt ſich nur aus dem Datum ſeiner Jnterpellation Am Tage
vor dem Nationalfeſt wäre er gar nicht zu Gehör gekommen zwei

Dem Widerruf ging allerdings
eine von Herrn Ribot gehaltene Standrede vorauf in welcher der
Miniſter ſehr Fern die Verſicherung patriotiſcher Unerſchrocken
heit mit der Widerlegung der von Monſieur Laur angeführten
Thatſachen verband Der Jnterpellant hatte ſein geſammtes Be
weismaterial dem Figaro entlehnt und Herr Ribot wies nach
daß das Boulevardblatt irregeführt worden ſei Zwei von den
drei Pariſer Firmen denen laut Figaro ohne erkennbaren Grund
der Paß für die Bereiſung Elſaß Lothringens verweigert worden
ſein ſollte hatten dem Miniſter aus eigenem Antrieb ein Dementi
jener Notiz eingeſandt Kurzum Herr Ribot führte dieſe Alarm
nachricht um nicht zu ſagen die Tendenzlüge auf Nichts
zurück und in ſeiner ſehr energiſchen Rede ſpiegelte ſich die aus
wärtige Politik der Republik als ebenſo correct wie friedfertig

Hier möchte ich in Parentheſe die Bemerkung einflechten daß
in der Handhabung der Paßvorſchriften ſeitens der reichsländiſchen

Behörden mitunter doch des Guten zu viel gethan wird Die von
dem Figaro citirten Fälle ſind ja von Herrn Ribot ſelbſt wider
legt worden aber ich kenne deren andere die gar nicht abzuleugnen
ſind wenn auch die Betroffenen ſie nicht an die große Glocke
gehängt haben Da iſt z B einer meiner langjährigen Be
kannten der Chef eines bedeutenden Cognac Hauſes in der Charente
der ſich ſeit Jahren immer wieder und immer vergeblich um einen
Paß bemüht weil er ſeine zahlreiche Kundſchaft in den Reichs
landen beſuchen möchte Dieſer Herr hat ſich nie mit Politik
befaßt nie einer Verbindung nicht einmal einem Turnverein ange
hört und niemals eine Spur von Deutſchenhaß an den Tag gelegt
aber er beſitzt jenſeits der Vogeſengrenze wichtige Geſchäfsintereſſen

die gepflegt ſein wollen und die er ſeit drei Jahren vernachläſſigen
muß da ihm der Paß ohne Angabe von Gründen verweigert
wird Aehnliche Fälle ließen ſich zu Dutzenden anführen und
leider treffen ſie gerade die harmloſeſten Perſonen ſolche die
es W omayven ſich aus der erlittenen Härte eine Reklame zu
machen

Ganz unbekannt dürfte dieſe Sachlage auch Herrn Ribot
nicht ſein Um ſo verdienſtlicher erſcheint die Mäßigung mit
welcher er die erregten Geiſter im Palais Bourbon zu beſchwich
tigen wußte Der jetzige Miniſter des Aeußern an deſſen Ge
ſchäftsübernahme ſich hochfliegende Hoffnungen fnüpften hat gleich
allen ſeinen Amtsvorgängern die perſönliche Beliebtheit der patrio
tiſchen Pflicht opfern müſſen die ihm größte Vorſicht und Zurück
haltung auferlegt Die Hitzköpfe die ihm eine Politik der Abenteuer
zumuthen bilden glücklicherweiſe eine verſchwindend kleine Minderheit
aber die große Mehrzahl der Franzoſen ſähe es gern wenn er vor
Europa eine Attitude annähme wenn er ſich von Zeit zu
Zeit gegen Deutſchland eine kleine Herausforderung erlaubte
etwa in der Art der Pariſer Maler die nicht zur Aus
ſtellung nach Berlin gehen wollten oder der Opernſänger die
ſelbſt auf engliſchem Boden nicht vor dem deutſchen Kaiſer auf
treten mochten Solche alberne Demonſtrationen findet der ver
kommene Geſchmack der heutigen Boulevardiers ſehr würdevoll

und ſehr ſchneidig In der diplomatiſchen Welt ſogar in der
franzöſiſchen denkt man anders darüber und die am Quai Orſay
herrſchende Tradition übt ihren wohlthätigen Einfluß auch auf die
radikalſten Portefeuille Jnhaber Flourens Goblet Spuller
haben ſich als Miniſter nach Möglichkeit korrekt verhalten wie
fragwürdig auch ihr Auftreten als Kammermitglieder in Angelegen
heiten der auswärtigen Politik mitunter geweſen ſein mag Sobald
ſie die Verantwortlichkeit übernahmen drängte ſich ihnen auch die
Erkenntniß auf daß angeſichts der beſtehenden Gruppirung der
Kräfte Ruhe die erſte Patriotenpflicht ſei Herr Ribot hat dieſe
Erkenntniß wohl ſchon mit ins Amt gebracht Als Nordfranzoſe
hat er mehr von dem Pflegma der Briten als von der erregbaren
Beweglichkeit des Gascogners und als langjähriger Führer des
linken Centrums vertritt er von Hauſe aus die Grundſätze und
die Methode des verſtorbenen Juſtizminiſters Dufaure der ein
wirklicher Staatsmann war

Wenn Herr Ribot ſeinen Landsleuten wenigſtens das ruſſiſche
Bündnitz ſchwarz auf weiß und mit des Zaren Unterſchrift ver
ſchaffen könnte ſo würde er auch ohne andere materiellen Erfolge
als ein großer Mann gelten Ob er einſichtig genug iſt ſich vor
dieſem Bündniß zu fürchten mag hier unerörtert bleiben jedenfalls
iſt ihm die Verſuchung bisher noch nicht ſo nahe getreten wie die
Revanchepatrioten es wünſchen mögen Rußland das haben die

Hamburger Nachrichten jüngſt treffend ausgeführt bedarf eines

geſchriebenen Paktes nicht weil es der franzöſiſchen Allianz gegen
Deutſchland ohnehin ſicher zu ſein glaubt und es hat ſeinerſeits
keine Luſt ſich durch förmliche Abmachungen zu binden welche es
gegen ſeine Jntereſſen und zu einer ihm ungelegenen Zeit in ein
durch franzöſiſchen Leichtſinn heraufbeſchworenes Kriegsabenteuer
verwickeln könnten Somit bleibt Frankreich nach wie vor in
iſolirter Stellung Herr Ribot kann daran ſo wenig ändern wie
ſeine Amtsvorgänger und eben dies machen ihm die Chauvins
zum Vorwurf Wenn das jetzige Kabinet jemals ſtückweiſe aus
einander fällt ſo wird das erſte ausſcheidende Glied vorausſichtlich
der Miniſter des Aeußern ſein

Vorgeſtern war es drauf und dran daß das geſammte
Miniſterium ſtürzte Natürlich nicht wegen einer großen
Prinzipienfrage die umgeht und vertagt man hier gefliſſentlich

ſondern wegen einer Lappalie wegen eines Nachtragskredits
von 650 000 Fres Dieſe Summe forderte Herr de Freycinet
zur Ausführung von Erweiterungsbauten an der polhytechniſchen
Hochſchule Die Anſtalt aus welcher nicht nur alle unſere Jngenieur
Offiziere ſondern überhaupt die Elite der höchſten Beamten u A
der Präſident Carnot und der Premierminiſter de Freycinet hervor
gegangen ſind bedarf allerdings ſeit langen Jahren eines gründ
lichen Umbaues da in dem alten Hauſe auf dem Genoveva Hügel
für die körperliche wie für die moraliſche Geſundheit der Zöglinge
gleich ſchlecht geſorgt iſt Die Studienräume wie die Schlafſäle
reichen für die vermehrte Schülerzahl längſt nicht mehr aus es
fehlt an Licht und Luft es fehlt ſogar an Waſſerleitung Kanaliſation
und Kloſets Dafür hat man in unmittelbarer Nachbarſchaft
eine Anzahl verrufener Häuſer die in der Kammerdebatte nur aus
parlamentariſcher Schamhaftigkeit als Hötel garnis bezeichnet
wurden und deren gaſtliche Pforten ſich häufiger als wünſchens
werth den Herren Pipos zu deutſch Polytechniker öffnen

Nun iſt die Kammermehrheit keineswegs abgeneigt dieſen Uebel
ſtänden abzuhelfen aber ſie meint mit Recht daß kein Umbau
und wäre er noch ſo koſtſpielig den gewünſchten Zweck erreichen
würde daß vielmehr ein Neubau am liebſten außerhalb Paris
und zwar im Park des benachbarten Saint Cloud auf der
Trümmerſtätte des ehemaligen Herrſcherpalaſtes die beſte Löſung
des Problems böte Dafür plaidirten vorgeſtern die Gegner der
Regierungsvorlage zur großen Entrüſtung aller ehemaligen Pipos
insbeſondere des Herrn Kriegsminiſters welcher die berühmte Hoch
ſchule nicht von ihrer berühmten Stätte nicht aus dem Herzen des
lateiniſchen Viertels entfernt ſehen will Jn dieſer Beziehung be
zeugen ſämmtliche Polytechniker alte und junge Schüler und Vehrer
denſelben Lokalpatriotismus An ihrem bahbut an den alten
Kaſten in der Rue Descartes zu rütteln die Anſtalt anders wohin
verlegen wollen das erſcheint ihnen wie ein Angriff auf die Bundes
lade wie ein frevelhaftes Berühren der Hörner des Altars Und
die Mehrheit der Kammer wagte dieſes Ungeheuerliche ſie ver
weigerte den Kredit für die nutzloſe Flickarbeit

Herr de Freycinet betrachtete dieſes Votum als einen ihm
perſönlich zugefügten Schimpf Der ſonſt ſo geſchmeidige und
diplomatiſche alte Herr verließ in höchſter Erregung die Sitzung
und erklärte ſofort dem Präſidenten der Republik ſeinen Rücktritt
aus dem Amt anzeigen zu wollen Das geſchah im Augenblicke
wo im Palais Bourbon Jedermann die Verleſung des Vertagungs
dekrets erwartete und ſich zum Antritt der Sommecferien rüſtete
Was ſollte geſchehen Eine Miniſterkriſe hätte bis zu ihrer Lö
ſung d h auf acht bis vierzehn Tage die Volksvertretung n
Paris zurückgehalten Ein erneutes Votum durch welches die

Mädchen aus der Fremde
Novelle von Karl Ed Klopfer

Fortſetzung
Nachdruck verboten

Als Ernſt auch heute Mittag nicht nach Hauſe kam
verfinſterte ſich die Miene Frau Brockmann s um ein Bedeu
tendes das war bisher trotz der ſonſtigen Freiheiten die
ſich der Widerſpenſtige errungen hatte noch nicht zu oft
m

yriſtian ſprach am Nachmittag vor Als er erfuhr
daß der Bruder ſeit dem Morgen nicht zu Hauſe geſehen
worden war ſchüttelte er ſeufzend den Kopf Er benutzte
einen Moment wo Betty abweſend war um der Mutter

n den n h was er jetzt nachdem ihm
ie geſtern verlangte Unterredung nicht bewilligt hattefür ſeine Pflicht hielt 8 g wicht vewimnigtg

Betty ahnte ſehr wohl von wem zwiſchen dem Schwager
und der Schwiegermutter die Rede ſein werde ſie wußte
es ja ſchon lange daß ihr Mann auf ſehr verdächtigen
Wegen waubdeln müſſe aber ſie hatte bisher noch kein Wort
geäußert über dieſe delikate Beobachtung weil ſie Ernſt
nicht vor der Mutter verrathen wollte Zudem hatte
fich ihrer eine eigenthümliche Apathie bemächtigt die ſie
noch weit duldſamer als bisher erſcheinen ließ Jhr Geſund
heitszuſtand war in letzter Zeit nicht der allerbeſte geweſen
oft durchfröſtelten kalte Schauer ihre Glieder oft fielen ihr
allerlei Gedanken ſo ſchwer und bang auf s Gemüth daß
ſie das dringende Bedürfniß empfand ſich zuweilen recht
herzhaft auszuweinen aber dies that ſie immer nur wenn
ſie ſich ganz allein wußte meiſtens während der Nacht in

ihrem einſamen Schlafzimmer und kein Menſch ahnte etwas
von dieſen heimlichen Gemüthsbewegungen

Gegen Abend als Betty wieder in den erſten Stock

Das
32

ſie habe mit Chriſtian einen Beſuch bei irgendeiner Ver
wandten zu machen und ob ſie Betty mitkommen wolle
Die kleine Frau die ſich bei ſolchen Gelegenheiten immer
entſchuldigte lehnte auch jetzt mit der Bemerkung ab ſie
fühle ſich nicht San wohl aber es entging ihrem Scharfblick
nicht daß die Schwiegermutter ſowohl wie auch Schwager
Chriſtian in ihren Mienen etwas wie Befriedigung darüber
zeigten Und als Mutter und Sohn gegen ſieben Uhr das
Haus verließen von Ernſt war noch immer keine Spur
zu ſehen da ſchloß ſich die junge Frau in ihr Zimmer
ein und weinte wieder einmal ſtill für ſich ſie ahnte ſehr
wohl daß dieſer angebliche Viſitengang im Grunde genom
men eigentlich nichts anderes war als eine Patrouillen
ſtreifung nach einem gewiſſen Jemand Und ſie ſie wurde
da einfach bei Seite geſchoben ſie durfte nicht einmal
wiſſen um was es ſich handle als ginge ſie die Sache
garnichts an Das lag eben in der Rolle einer unbedeuten
den Gattin

Der Cirkus war übervoll galt es doch den Abſchied
von der ſchönen Spanierin dem Mädchen aus der Fremde
Sennorita Mezanello um die ſich bereits ein ganzer Kreis
der romantiſchſten Sagen gewoben hatte Alle die Parade
ſtückchen die ihrer Nummer vorangingen fanden vor der
ungeduldigen Zuhörerſchaft heute noch weniger Beachtung
als ſonſt Und als endlich ſie ſie in die Manege trat
da toſte ein Beifallsſturm wie er tobender niemals in
dieſen Räumen gehört worden war

Als erſte Konzertnummer ſpielte Carlota deren ange
griffenes Ausſehen man auf Rechnung des ſchweren Abſchieds
momentes ſetzte eine deutſche Cavatine dann ſtürmiſch her
ausgejubelt natürlich wieder die berühmte Cancionecilla
gitanesca Es regnete förmlich die Blumen und nicht
nur das ſtarke Geſchlecht war es das dieſe duftigen
Spenden in Hülle und Fülle in die Arena warf in den

abkam ließ Frau Brockmann einige Worte darüber fallen Logen ſaßen Damen aus der höchſten Ariſtokratie mächtige

Körbe auf dem Schooß aus welchen ſie die prächtigſten
Blüthen ſtreuten Carlota ſtand buchſtäblich in einem ganzen
Hügel von Blumen die rings um ſie her den gelben Sand
bedeckten Das war eine luſtige Gefangenſchaft die das
begeiſterte Publikum natürlich dazu benutzte noch eine muſi
kaliſche Beigabe von der Virtuoſin zu verlangen Und heute
ließ ſie ſich endlich erweichen Sie winkte mit der Spitze
des Fiedelbogens dem Capellmeiſter ſetzte die Geige an und
ſpielte wahrhaftig es war Mendelſohns Lied das Ernſt
ſo ergreifend im Ohre klang

Es iſt beſtimmt in Gottes Rath
Daß man vom Liebſten was man hat
Muß ſcheiden

Man mag ſich denken wie enthuſiaſtiſch dieſes anſcheinende
Compliment von den hingeriſſenen Hörern aufgenommen
wurde Und als man ſah daß die ſchöne Künſtlerin wirk
liche Thränen in den ſeelenvollen Augen hatte da wurde
auch im Publikum manche Wange feucht Man raſte förmlich
Tücher wurden geſchwenkt neue Blumen flogen im Umkreis
nieder und aus den betäubenden Schallwellen des Beifalls
tönten laute Zurufe Wiederkommen Wiederkommen

Es koſtete der Sennorita ſchier Mühe ſich aus den
Blumenwogen herauszuarbeiten Und immer wieder weiß
Gott wie oft mußte ſie am Mansgengang erſcheinen
ſich verneigen mit der Hand winken auf alle die rührenden
Abſchiedsgrüße die ihr da in den verſchiedenſten Formen
zugerufen wurden

Am Garderobeneingang ſchaarten ſich die Theater und
CirkusHabitues heute in noch ſtärkerer Anzahl als ſonſt
es als ihr verbrieftes Vorrecht betrachtend der ſcheidenden
Künſtlerin mit ihren faden Complimenten uoch einmal
recht läſtig zu fallen Nur einer fehlte unter ihnen ſonſt
der Unverfrorenſte in dieſer Gilde Graf Bruno Marberg
der überhaupt ſeit jenem zweiten Auftreten der Mezanello
das den Ohnmachtsanfall der Sennora Juana im Gefolge
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allen ne Herr Khern leitete Derſelbe ſprach zunäch

von einer Anzahl

ent

richtungen und Leitungen mögen dieſelben beſtehen oder erſt in Zukunft

ſtädtiſchen Behörden eine ganz ähnliche Bittſchrift an den Reichstag

verſchiedenheit zwiſchen unſerer Oberpoſtdirektion un

Mittheilung gemacht daß dem Vernehmen nach ſeitens der hieſigen
Oberpoſtdirektion jetzt Verſuche angeſtellt würden im Sinne der

cr ws Vohnerstag
eineeingenommen war wurde dort auch u

dem Direktor der Stadtbahn Herrn Delius wie auch Herrn Lythall
für dir dem Verein durch freundliche Aufnahme und Führung bewteſeſte
Liebenswürdigkeit den gebührenden Dank aus und machte dann Mittheilung

dem Vereine zur Kenntnißnahme oder Beſchlußfaſſung
zugegangenen Einläufe Es lag u A eine von dem Frankfurter
Vezirksverein an den Reichstag gerichtete Petition vor in welcher
die Bitte ausgeſprochen wird daß dem Gefetzentwurf über das Tele
graphenweſen des deutſchen Reiches an geetgneter Stelle
ein Paragraph eingefügt werde des Jnhalts daß die Rechte aus dieſem
Geſetz die Telegräphenbehörbde nicht der Verpflichtung

eben ihre Telegravhen und Fernſprech Leitungen ſo ahzulegen
gegen die Einwirkung benachbarter privater elektriſcher Ein

hergeſtellt werden in ſich ſelbſt geſchützt ſind Bekanntlich haben unſere

eingereicht beſonders veranlaßt durch die nun glücklich gen s
der Direktion der

Stadtbahn Jn dieſer Angelegenheit wurde übrigens die intereſſante

in den erwähnten Petitionen ausgeſprochenen Wünſche durch An
legung von Luftrückleitungen für die durch den Einfluß von
Starkſtromleitungen beſonders gefährdeten Telegraphen und
Fernſprech Leitungen die nöthigen Schutzvorrichtungen zu treffen
Weiter kam u A ein vom n eingegangenes Schreiben
zur Berathung in welchem darauf hingewieſen wurde daß die An
regungen zu einer 1896 in Berlin abzuhaltenden Ausſtellung ſo
weit gediehen ſeien daß es zweckmäßig erſcheine dieſe Angelegenheit
im Vorſtandsrath und wenn dieſer es beſchließen ſollte auch auf der
bevorſtehenden Hauptverſammlung zur Sprache zu bringen wozu es
nützlich ſein würde über die Stimmung der induſtriellen
Kreiſe dem Ausſtellungsvorhaben Pekirg a möglichſt
gut unterrichtet zu ſein Die Verſammlung beſchloß auf dieſe An
regung durch den Vorſtand ein Rundſchreiben nicht blos an die
Vereinsmitglieder ſondern auch an die ſonſt bekannten Induſtriellen
des Vereinsgebietes zu verſenden um von denſelben zu erfahren ob
ſie für oder gegen die Herbeiführung der Ausſtellung und im erſteren
Falle ob ſie für eine nationale internationale oder eine Fachausſtellung
ſind Die eingehenden Beantwortungen werden dann zuſammen mit
dem durch andere Körperſchaften in derſelben Beziehung geſammelten
Material dem Vorſtand des Hauptvereins übermittelt werden

Viktoria Theater Geſtern Abend hatten wir die Freude
wieder einmal Herrn William Büller bewundern zu dürfen und
zwar in zwei grundverſchiedenen Rollen Bot er in dem einaktigen
Luſtſpiel Kaudels Gardinenpredigten von Moſer eine echte
Sachſennatur nach Maske Sprache und Mienenſpiel höchſt künſtleriſch
gezeichnet wir wurden lebhaft an den Sontag ſchen Titus Bär
erinnert ſo machte er in der dreiaktigen Poſſe Penſion Schöller
von Carl Laufs die Rolle des Eugen Rumpel die uns ſonſt als Neben
rolle erſcheinen möchte zu einem Meiſterſtück erſten Ranges Auch
erachten wir es als eine große Schwierigkeit durch das ganze Stück die
Verwechſelung des l mit n durchzuführen Dieſer Eugen Rümpel
nämlich iſt ein phantaſtiſcher junger Mann der ſich zum Tragöden aus
bilden möchte aber leider mit einem auffallenden ſprachlichen Fehler

er kann l nicht ſprechen und ſpricht dafür n Wannenſtein von
Schinner zu kämpfen hat Wir ſind Herrn Direktor Voges ſehr
dankbar daß er das Auftreten dieſes et Künſtlers W
hat Hoffentlich werden wir Herrn Büller noch öfter in unſerer Stadt
begrüßen dürfen Es iſt nicht zu verwundern wenn das Wallner
Theater die Poſſe Penſion Schöller als Repertoireſtück mehr als
150 Mal aufgeführt hat Jeder mußte es geſtern an ſich ſelbſt er
fahren wie ſehr durch dieſes Stück die Lachmuskeln in Thätigkeit
gebracht wurden Es wäre zwecklos derartige Witze oder Proben des
äußerſten Blödſinns anzuführen man muß es geſehen haben das
Stück und das lachende Publikum Letzteres mußte lachen vom An
fang bis zum Ende und mancher wird heute daheim noch manchmal
lachen müſſen Daß unter ſo vielen Witzen auch einige fade mit unter
liefen iſt wohl erklärlich Doch die Poſſe hat ihren Zweck erreicht
die Zuhörer haben ſich einmal gründlich ausgelacht Die eigentliche
Hauptperſon den Philipp Klapproth hatte der Herr Direktor Voges
bereitwillig ſelbſt übernommen Es mag ihn die ſchwierige Rolle große
Mühe gekoſtet haben und wenn er ſie auch zuweilen etwas übertrieben
darſtellte ſo müſſen wir weniger ihm als vielmehr der Natur derſelben
die Schuld beimeſſen Die übrigen Rollen aus denen wir noch be
ſonders die der Frau Betty Voges hervorheben wurden alle zu
großer Zufriedenheit geſpielt Uns mochte es dünken als wenn das
große Muſter deutlich ſichtbare Nacheiferung erweckt hätte Nur Herrn
Himmighoffen möchten wir rathen ſeinen wieneriſchen Dialekt als
Kaufmann Handel nicht an das Triviale ſtreifen zu laſſen Dem
Viktoria Theater aber wünſchen wir daß es recht oft ein Publikum
nach Qualität und Quantität dem geſtrigen gleich in ſeinen Räumen
finden möge

Ein aufregender Vorgang ſpielte ſich geſtern Abend in der
Thielicke ſchen Badeanſtalt ab durch den leicht eine glückliche
Familie hätte in tiefe Trauer verſetzt werden können Ein hieſiger
Bürger badete mit ſeinem 12 jährigen Sohne an dem ihnen als
Nichtſchwimmern durch einen Bedienſteten der Anſtalt ausdrücklich an
gewieſenen Badeplatze Vollſtändig innerhalb der Grenzen deſſelben
verlor der Knabe den Boden verſank und trieb ſtromab Der Vater
verſuchte ihn zu retten ſank aber gleichfalls unter und rief beim
Emportauchen nach Hilfe Jm nahen Schwimmbade waren die mit
dem naſſen Elemente Ringenden bemerkt worden Ein Füſilier des
hieſigen Regiments ſtürzte ſich in den Kleidern mit einer
Stange verſehen ſofort ins Waſſer und von der andern Seite nahten
einige andere Badebeſucher in einem Kahne zur Hilfe Jetzt erſchien
auch der Th ſche Bademeiſter als der Vater der nahe daran war die
Beſinnung zu verlieren durch den Soldaten und einen herzugekommenen
Freund mittelſt der Stange gerettet wurde Der Sohn war inzwiſchen
durch die Strömung dem Ufer zugetrieben worden hatte Schilf erfaſſen
und ſich ſo ans Land bringen können der Retter jedoch hatte ſich
eiligſt entfernt Der Füſilier welcher ſich bei dem Vorgange ſo helden
müthig zeigte wird gebeten ſeinen Namen der Redaktion des General
Anzeiger bekannt zu geben

Der Rekrut und die Ehe Nach einer Verfügung des Kriegs
miniſters hat der Rekrut der ſich vor ſeinem Eintritt in das Heer
verheirathen will bei ſeinem Bezirkskommando die Ausſtellung eines

Konſenſes nachzuſuchen Wird ihm derſelbe gewährt ſo entſteht
hieraus weder für ſeine Ehefrau noch für ſeine Kinder ein Anſpruch
3 eine Unterſtützung Arns des Staats oder der Gemeinde Auch
ſoll während ſeiner aktiven Dienſtzeit keine Rückſicht auf ſeine Ver
heirathung genommen der Betreffende vielmehr als unverheirathet be
trachtet werden

Eine Waſſerhoſe Bei einem geſtern zwiſchen 1 und 2 Uhr
von Südweſten nach Norden vorübergehenden Gewitter wurde in
Zapppendorf eine Waſſerhoſe beobachtet es hatten ſich Wolken
trichte n welche ſich allmählich bis auf 3 km
verlängert haben und ſtrichweiſe endeten Die Waſſerhoſe wäre
vielleicht bald zum Niedergang gekommen wenn nicht plötzlich ein Luft
wechſel eingetreten wäre der ſie ins Schwanken brachte und vor dem
Auge verſchwinden ließ

Glück im Unglück hatte geſtern Nachmittag wieder ein auf
einem Neubau am eidenplan beſchäftigter Arbeiter der Steine
träger Sch aus Giebichenſtein Derſelbe ſtürzte in Folge eines Fehl
trittes aus der Höhe der zweiten Etage vom Gerüſt in das Innere
des Baues und zwar bis in den Kellerraum hinab erlitt aber wie
ſich bei der Unterſuchung des Mannes in der Königl Klinik ergab
Gußer Verſtauchungen des Oberkörpers und eines Arwes keine nennens
werthen Verletzungen ſodaß er die genannte Anſtalt bald wieder ver
laſſen konnte

Ein Sonntagsreiter Vorgeſtern Nachmittag ritt der Ge
ſchäftsführer S von hier auf einem Pferde ſeines Bruders ſpazieren
Da er aber anſcheinend des Reitens völlig unkundig iſt ſo konnte er
auch über das Pferd nicht Herr werden die Folge davon war daß

Veneral Anzeiger für

um ihre Geſchäfte zu erledigen

t
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Troktoir ging Dort ward von ihm das auf dem Trottoir ſpielende
3 Jahre alte Söhnchen des Maurers daſelbſt wohnhaft über
ritten Die Mutter trug das Kind nach der Kgl Klinit und ſtellte
die ärztliche Unterſuchung feſt daß es glücklicherwetfe ohne erhebliche
Verletzungen davongekommen war

Harter Verluſt Die mit dem Leipziger Zuge hier angekommene
Kochmamſell O aus Altenburg gab geſtern 2 Packete Kieiderſtoffe
und Wäſche im Werthe von 80 90 Mark in der Handgepäck
Aufbewahrung hieſigen Bahnhofes ab und begab ſich nach der Stadt

Als ſie nun heute Vormittag wieder
nach dem Bahnhof zurückkehrte um ihre Gepäckſtücken in Empfang zu
nehmen mußte ſie zu ihrem Leidweſen bemerken daß ihr der Gepäck
ſchein abhanden gekommen war jedenfalls hatte ſie ihn verloren und
ein e Menſch gefunden der ſich darauf die beiden werthvollen
Gepäckſtücke an betreffender Stelle verabfolgen ließ und damit ver
ſchwunden iſt Alle ſofort angeſtellten Nachforſchungen blieben bisher
ohne Erfolg

b Vermißt
letzter Zeit öfter an Gehirnaffektionen litt hat ſich ſeit einigen Tagen
aus der Behauſung ſeiner Eltern entfernt wo er ſich aufhält iſt nicht
zu ermitteln geweſen

Gerichts Zeitung
K Halle 21 Juli Strafkammer Ein Bauernfänger erſchien in der Perſon des 22 jährigen Fleiſchers Max Zahn

aus Zwickau vorgeführt aus Unterſuchungshaft und vorbeſtraft unter
andern zweimal wegen gewerbsmäßigen Glücksſpiels Wegen desſelben
Vergehens ſtand er auch jetzt unter Anklage Am 16 Juni d J hatte
er auf hieſigem Bahnhofe 2 fremde ſchleſiſche Arbeiter unter dem Vor
eben ihnen Arbeit zu verſchaffen mit ihm zu gehen veranlaßt und
ie nach einem Garten Reſtaurant verſchleppt wo ſich alsbald ein
Unbekannter hinzugeſellt und das famoſe Gaunerſpiel Kümmel

blättchen angefangen bei dem jene beiden Arbeiter die zu ſpät ihren
Reinfall gewahr geworden ſind 2 M und eine filberne Taſchenuhr

eingebüßt haben mit welcher Beute der Unbekannte ſich aus dem
Staube gemacht hat während die Geprellten die Verhaftung des Ange
klagten veranlaßt hatten Derſelbige war geſtändig behauptete aber
ſeinen Genoſſen nicht namhaft machen zu können Der Angeklagte
wurde zu 1 Jahre 6 Monaten Gefängniß und 6 Jahren Ehrverluſt
verurtheilt

Ein vielverſprechender Burſche ſcheint der noch nicht ganz
14 jährige Friedrich Karl Noack hier zu ſein der trotz ſeiner Jugend
ſchon wegen Diebſtahls mit 4 Monaten Gefängniß beſtraft iſt und
jetzt wegen eines einfachen ſowie eines ſchweren Diebſtahls außerdem
wegen Beilegung eines falſchen Namens einem Beamten gegenüber
unter Anklage ſtand Am 24 Mai d J hatte der Angeklagte ſeinen
Pflegevater und ſeinen Stiefbruder um 9 Mk Geld eine ſilberne Cylinder
uhr und um einen Konfirmationsanzug beſtohlen die er für 5 Mk
verkauft hatte das Geld hatte er dann durchgebracht Den ſchweren
Diebſtahl verübte er am 27 Mai in der Parkſtraße 18 bei Gülzner
indem er dort einſtieg und Kleidungsſtücke im Werthe von 35 40 Mk
entwendete die er für 6 Mk verſetzte Am 31 Mai erfolgte die
polizeiliche Feſtnahme des Angeklagten der geſtändig war und nun
zu 1 Jahre Gefängniß ſowie 3 Wochen Haft wegen falſcher Namens

uns verurtheilt wurde welche letztere Strafe als verbüßt erklärt
wurde

Am Oſterſonntag wurde der Arbeiter Geiling von hier mit
ſeinem 15 jährigen Sohne auf der Peißnitz vom Reſtaurateur Schulze
beim Abſchneiden junger Pappeln betroffen die zur Uferbefeſtigung
dort gepflanzt waren Bei jenem Diebſtahle iſt noch ein Mann be
theiligt geweſen den man aber nicht zu ermitteln vermocht hat Dieſe
unbekannt gebliebene Perſon iſt gegen Herrn Schulze thätlich geworden
als derſelbe die beiden Diebe anredete Herr Schulze hat mit einer
der jungen Pappeln Schläge bekommen und hat flüchten müſſen worauf
er den Müller Kohl herbeigerufen der den Geiling erkannt hat
Letzterer war geſtändig und gab auch an jene Pappeln zu Spaten
und Schippenſtielen verarbeitet zu haben Ferner geſtand er das Ab
ſchneiden und Entwenden von etwa 36 Korbweidenäſten bei Schlettau
was ſich als Uebertretung des Feld und Forſtpolizeigeſetzes kenn
zeichnete Der Strafantrag lautete auf 9 Monate Gefängniß ſowie
auf 14 Tage Haft für die Korbweiden Entwendung Uebertretung
Der Gerichtshof nahm qualifizirte n pung nicht für erwieſen
an da jene Pappeln nicht zum öffentlichen Nutzen gedient ſondern
nur zur Uferbefeſtigung eines der Stadtgemeinde Halle gehörigen
a äege Wegen des wiederholten Rückfall Diebſtahls in 2 Fällen
wurde auf 8 Monate Gefängniß und 2 Jahre Ehrverluſt erkannt
außerdem wegen der Uebertrerung auf 14 Tage Haft die jedoch als
verbüßt erklärt wurden Der junge Geiling wurde freigeſprochen

Jus Nah und Fern
Verlin 21 Juli Ein ſchreckliches Brandunglück

hat ſich auf dem Grundſtücke Klopſtockſtraße 49 zugetragen Jn
der Parterre belegenen Wohnung eines Miethers verſuchte ein noch im
jugendlichen Alter ſtehendes Kindermädchen der häufigen War
nungen ungeachtet die immer und immer wieder in der Preſſe auf
tauchen aus einem Behälter Spiritus in eine brennende
Flamme zu gießen Wie häufig in derartigen W büßte die Un

e dieſe Unvorſichtigkeit mit dem Tode d e Ah explo
irte und ergoß ihren brennenden Jnhalt auf die Kleider des jungen

Mädchens welche alsbald in hellen Flammen aufgingen Auf die
gellenden Hülferufe der Bedrohten eilte der Hausherr welcher gerade
ein Bad nahm herbei und verſuchte den Brand mittelſt des Badetuches
u erſticken Das Mädchen entwand ſich aber ſeinen Händen undſprang in ſeiner Angſt durch das Fenſter auf dem Hofe erſt ge

lang es hinzueilenden Hausbewohnern die Flammen zu erſticken Jn
ho mr Zuſtande wurde die Verunglückte nach dem benach
barten Sanatorium gebracht wo ſie am Nachmittag gegen 5 Uhr ihren
entſetzlichen Verletzungen unter den gräßlichſten Schmerzen iſt

Bunzlau 21 Juli Schadenfeuer Die geſammte
Gießerei des Eiſenhüttenwerkes Lorenzdorf Eigenthum des
Grafen von Solms iſt niedergebrannt Der durch das Feuer
angerichtete Schaden iſt bedeutend

Kattowitz 21 Juli Erſtickungstod Auf der Wanda
rube bei Brzezinka fanden der Maſchinenwärter Jan otta und der
chürer Klimſa durch Gaſe den Erſtickungstod Auch der Ober

ſteiger Hentſchel ſchwebt in Lebensgefahr
Piſchkowitz 21 Juli Verkehrsſtörung Auf derBahnlinie Piſchkowitz Glatz iſt in Folge 48ſtündigen heftigen

Regens der Bahndamm bei Mittel Steine einer Station der
Gebirgsbahn auf tauſend Meter unterwaſchen der Verkehr iſt
ſeit heute Morgen unterbrochen die Paſſagiere müſſen umſteigen

Hamburg 20 Juli Tragiſches Ende Der Wett
ſchwimmer Uhlſted aus Liljeholmen hat ſich vorgeſtern Morgen bei
einem großen Verſuchsſprung das Genick gebrochen und iſt
ſofort

Münſter 21 Juli Hagelſchäden Der an den Feld
früchten angerichtete Hagelſchaden im Amt Wolbeck und Umgegend be
ziffert ſich auf 1,094,000 Mark dazu kommen noch die an den Gebäuden
angerichteten Beſchädigungen Der Kreisausſchuß ſchätzte den durch
die Unwetter in den Bezirken Hinsbeck Zeuth Wankum und Wachen
donk angerichteten Schaden auf eine Million Mark

Dortmund 21 Juli Mordverſuch eines Raub
mörders Eine ſchreckliche Szene ſpielte ſich im hieſigen
Gerichtsgefängniß ab Jn demſelben ſitzt der wegen eines grauen
haften Mordes er hatte einen Landsmann in den Hinterhalt gelockt
und mit einer Schüppe erſchlagen ſo daß der Kopf der Leiche förmlich
zerhackt war um dem Aermſten etwa 60 Mark abzunehmen zum
Tode verurtheilte Auguſt Michalski ein Oberſchleſier Das Urtheil
gegen denſelben iſt rechtskräftig doch hat derſelbe ein Gnadengeſuch
eingereicht Am Sonntag überfiel Michalski nun hinterrücks den Ge
fangenwärter Lange um einen Fluchtverſuch zu unternehmen
Lange wurde von dem überaus ſtarken Mörder derart zugerichtet daß

Halle und den Saalkreis

Der Bäckerlehrling K hierſelbſt welcher 5

Jſchl 21 Juli

a e 2fangenwärter wohl getödtet haben wenn nicht ſchließlich andere Wärter
das Geſchret des Lange gehört hätten und dieſem zu Hülfe
wären

Düſſeldorf 21 Juli Die XXXII Hauptverſammlußig
des Vereins deutſcher Jngenieure findet in dieſem Jahre
vom 17 bis 19 Augüſt ſtatt und wird der Verein die beiden
erſten Tage hierſelbſt den dritten in Duisburg verleben An Vor
trägen ſind dis jetzt angemeldet Oberingenieur Gerdau Löſchvor
richtungen für Schiffe und Eiſenbahnen Ingenieur Fr Geck Der

Rhein Weſer Elbe Canal und ſeine Bedeutung für die Jnduſtrie Jn
genieur E Schröder Die Induſtrie in und bei Düſſeldorf Docent
W Hartmann Eine dyngmiſche Thesorie der Dampfmaſchine Pro
feſſor R Krohn Die Verwendung des Flußeiſens zum Brückenbau

Weſel 21 Juli Ein Werthſtück von 30,000 Mark
iſt auf der Bahnpoſt Hannover Köln verſchwunden Jn Weſel
mußten 19 Stücke abgeliefert werden der Bahnpoſtbeamte behauptet
jedoch nur 18 bekommen zu haben Der Zuſammenhang des Vor
falles konnte noch nicht aufgeklärt werden

v m 21 Juli Denkmal Die Grundſteinlegung
um Denkmal für Hoffmann v Fallersleben wird am
6 Auguſt d J ſtattfinden

London 21 Juli Cholera Aus Alexandrien wird von
heute gemeldet daß die Cholera in Mekka in Folge der Anhäufung
von Pilgern zunehme daß aber keine egyptiſchen Pilger von der
Seuche ergriffen ſeien Es ſind ſcharfe Maßregeln getroffen um eine
Anſteckung von Egypten fernzuhalten

Rom 21 Juli Verhaftung von Räubern Die
Führer der Räuberbande welche unlängſt den Bahnhof von Milivani
Sardinien plünderte ſind in den Perſonen des Camillo

Martini des Sohnes des Reſtaurationspächters von Chilivani und
des Bahnwärters Francesco Soro dingfeſt gemacht worden
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Telegramme und letzte Unchridhten
Privattelegramme des General Anzeiger

p Köln 22 Juli 11 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Nach der Köln Ztg knüpft
die ſerbiſche Regierung an die Reiſe des Königs Alexander
nach Petersburg die Hoffnung den Zaren zur Parteinahme
für die großen ſerbiſchen Beſtrebungen zu beſtimmen Auf
Perſianis Anrathen ſei die Reiſe des Königs auf des Zaren
Jnitiative zurückzuführen

I Paris 22 Juli 10 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Hier verlantet daß in
Sachen des italieniſch franzöſiſchen Handelsvertrags
die Unterhandlungen im nächſten Monat beginnen Das Einver
nehmen beider Kabinette ſoll ein vollſtändiges ſein

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Newyork 22 Juli 6 Uhr 5 Min Vorm Die hie

ſigen Zolleinnahmen betrugen während der erſten 20 Tage
des Monats Juli 6795 487 Dollars oder 3285 551 weniger als
im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Drohende Arbeiter Unruhen
W B Knoxville 22 Juli 5 Uhr 40 Min Vorm Reuter

meldung Jn Coalkreek und Briceville in Tenneſſee ſind
ſchwere Unruhen ausgebrochen Strikende Bergarbeiter
beſchoſſen die als Erſatz zur Arbeit geſchickten Sträflinge und
bewachenden Soldaten Die Strikenden beherrſchen die Tele
graphenlinie der Belagerungszuſtand ſteht bevor Eine
größere Truppenmacht mit Mitrailleuſen wird vorrücken
Ein ernſter Zuſammenſtoß wird befürchtet

Frankfurt a 31 Juli Eine Deputation des Gemeinde
rathes von Königſtein mit dem Bürgermeiſter Friedrich an
der Spitze begiebt ſich dieſe Woche nach Luxemburg um den Feier
lichkeiten beim Einzug des Großherzogs beizuwohnen

Wien 21 Juli Ein Strike der Tramwaybedienſteten
wird für morgen ernſtlich befürchtet und zwar wegen der Ent
laſſung des Führers der Tramwahykutſcher

Während des heutigen Spazierganges des
Kaiſers von Oeſterreich verſuchte ein ſlovakiſcher Bauer
an den Kaiſer heranzukommen Der Detektiv Gauſinger
welcher die Aufgabe hatte jede Beläſtigung von dem Monarchen abzu
wehren ſuchte die Annäherung des Bauers zu verhindern der Bauer
wurde renitent und rang mit dem Detektiv welcher dabei in eine der
artige Aufregung gerieth daß er in Folge eines Schlaganfalles todt
zufammenſtürzte Der Bauer wurde verhaftet man fand bei
demſelben ein Geſuch um Austauſch von 16 alten ungültigen Fünfzig
gulden Noten Der Kaiſer hatte von dem ganzen Vorfall nichts
gemerkt

Krakau 21 Juli Hier findet gegenwärtig wieder ein
Geheimbundsprozeß gegen ſozialiſtiſche polniſche
Studenten ſtatt

Bellinzona 21 Juli Der konſervative Partei
vorſtand proklamirt Enthaltung von der Schwyzer Bundes
feier

Mailand 21 Juli Die Jury der Jnter nationalen
Spielwaaren Ausſtellung hat den deutſchen Firmen
Gebrüder Kiſter in Scheibe Thüringen und Theodor
Schilling in Nürnberg den erſten Preis ertheilt

Rom 21 Juli Die Gerüchte über einen Rücktritt des
Staatsſekretärs Kardinal Rampolla und die Ernennung Vannu
telli s auf ſeinen Poſten entbehren jeder Begründung

Belgrad 21 Juli König Alexander ſoll Mitte Auguſt
auch den deutſchen Kaiſer beſuchen der Ort wo dieſer Beſuch
ſtattfinden ſoll iſt noch nicht beſtimmt Kaiſer Wihelm dürfte aber
nach ſeinem bisher bekannt gewordenen Reiſeprogramm Mitte Auguft
von ſeiner Nordlandfahrt noch nicht nach Deutſchland zurückgekehrt

ſein Anm d Red
Paris 21 Juli Jn dem Fachblatt La France militaire

wird eine äußerſt intereſſante Thatſache konſtatirt Eine Nachwir
kung des Krieges von 1870771 iſt in Frankreich die verhält
nißmäßige Schwäche des Jahrganges 1890 welcher im bevor
ſtehenden November in das Heer eingeſtellt werden wird Die Kopf
zahl bleibt um 21,000 hinter derjenigen der Klaſſe von 1889
zurück

Tromſö 21 Juli Kaiſer Wilhelm reiſte heute Morgen
8 Uhr von hier direkt nach dem Nordkap ab Das Wetter iſt

dasſelbe mit ihm vor dem Grundſtück Pfännerhöhe No 15 auf das

eidenſtoffe nur gute ſolide Fabrikate

ſchwarz weiß u farbig

man an ſeinem Aufkommen zweifelt Der Mörder würde den Ge

empfehlen

zu feſten ſehr billigen Zubrikpreiſen Weninunin

ſehr ſchön

Rrummer 28
Grosse

Wlriehstr
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Heste Männer Schürzen Von ächt blau Leinen u grün r

ell t ung des CEinkomBeste Arbeiter Blousen u Hemden von Pa blau Weiss gesgtreiſt Elbin Steig rer Bee Finkon en
Beste Barchent II Leinen Hemden hübsche Mugter erzielt man durch Abſchluß von Verſicherungen bei der Preußiſchen RentenVerſicher

ungs Anſtalt zu Berlin Kaiſerhofſtraße 2 die ſeit 1838 unter beſonderer Staats

Aecht blau Leinen u KLöper P auſſicht auf Gegenſeitigkeit beſteht Dividende der Tarifverſicherungen Abth A fürAecht blau weiss gestreift EIbin m Küek zur eigenen Anſertigung 1889 390 der maßgebenden Prämienſummen
75000 Verſicherte 79000000 M Vermögen

Kräftige Hemden Barchente u Leinen
empfiehlt in anerkannt guter Waare billigst

Nähere Auskunft ertheilen die Direktion und folgende Vertreter Leo

Aermann Jentescft h Gustav Kauffmann

a

Kreitling in Halle a/S Magdeburgerſtr 44 Max Otto in Halle a/S Poſtſtr 5

Tricot Unterkleider Strumpf
wagaren Rüſchen zu außergewöhnlich bil

ligen Preiſen I29 Grosse KlIausstrase 29 L Dannenbverg Herrenſtr 7 ha
e Shawl
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Verlag von Velhagen Klaſing in Bielefeld und Leipzig

Vorräthig in allen Buchhandlungen e nihn z1

e f 7 werdöniglieh Preussische 89 lassen otterie
Ziehung 1 Klasso am 4 und 5 August 1891 Chocoladen und Zuokerwaaren Fabrik von DorfvormHierzu empfehle Antheile Gebr StollwerckK Köln zu gr

1 1 1 1 1 1 1 ne tk e o bis l h V 40 P Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun dem
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und A

Mk 50 25 12,50 6,25 5 3,25 2,50 1,75 1,50 75 besten Ronstorfen und die auf langjähriger Erfahrung be hünd
ruhende Fabrikationsweise haben Stolhwerck sebe FPabrikate tauſe

Für alle Klassen im In und Auslande eingebürgort wohl9 1 1 1 1 1 1 Stolfwerok sehbe Chocotaden sind überall in den durch V bezah1 2 8 10 16 20 82 40 64 o Verkaufsschilder kenntlichen Geschäften käuflich e elend
Mk 200 100 50 25 20 12,50 10 6,50 6 77 e R hat 7
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